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Trotz sinkender Bevölkerungszahlen steigt in Brandenburg die Flächenversieglung 

weiter an. Das Land nimmt bundesweite Spitzenpositionen im Flächenverbrauch pro 

Kopf ein. Die Zeit für einen echten Strukturwandel ist überfällig. Naturschutzgebiete 

müssen konsequent ausgebaut, Naturräume erhalten und versiegelte Flächen 

renaturiert werden. Die Versiegelungsbilanz muss zeitnah ausgeglichen sein. In der 

Summe müssen genau so viele Flächen von wasser- und luftdichter Bedeckung befreit, 

wie neu verschlossen werden. 

Deshalb fordert Bündnis90/Die Grünen Brandenburg von der Landesregierung: 

–Brandenburg muss bis 2025 eine ausgeglichene Bilanz bei der Versiegelung von 

Böden haben. 

–Konsequenter Ausbau der Naturschutzgebiete Brandenburgs. 

–Erstellung eines langfristigen Planes zur Rückgabe anthropogen genutzter Flächen an 

die Natur, welcher klare Zeitpunkte und verbindliche Zielsetzungen enthält. 


